BESCHLUSSVORLAGE
Vorlagen Nr: 60/1361/2022

A GEMEINDE [
KARLSBAD Ltg; Verantwortung: Guthmann, Joachim
‘ 7

wohnen - arbeiten - erholen

Beratung und Beschlussfassung iiber den Bebauungsplan und die ortlichen
Bauvorschriften "Holderacker II" in Karlsbad-Spielberg
a) Fassen des Aufstellungsbeschlusses

Beratungsfolge dieser Vorlage/Nr. am Offentlichkeitsstatus | Ergebnis

Gemeinderat 28.09.2022 offentlich Entscheidung

Antrag an den Gemeinderat:

Der Gemeinderat fasst den Aufstellungsbeschluss flr den Bebauungsplan und die drtlichen
Bauvorschriften ,Holderacker II* in Karlsbad-Spielberg.

Finanzielle Auswirkungen:

ja |:| (dann bitte Tabelle ausflllen) nein |:| (dann keine weiteren Eintragungen).

Gesamtkosten der Einzahlungen/Ertrage Finanzierung durch Jahrliche laufende Belastung
Maflnahme (Zuschiisse u. A.) kommunalen Haushalt (Folgekosten mit kalkulatorischen
Kosten abzugl. Folgeertrdge und
Folgeeinsparungen)

Die Kosten des Verfahrens werden durch die Grundstiickseigentiimer getragen.

Haushaltsmittel stehen wie folgt zur Verfligung: (Invest.-Nr., Sachkonto, Produkt, Kostenstelle

eintragen)
Agenda nein [ ja Handlungsfeld:
Anhoérung Ortschaftsrat (§ 70 Abs. 1 GemO) nein [ ja Durchgefiihrt am

Vermerk der Verwaltung:

Abstimmung Ja: | Nein: | Enthaltung:
Sonstiges:
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Sachverhalt:

Im Jahr 2017 wurden die ersten Uberlegungen und Planungsschritte zur Entwicklung des
Baugebiets ,Holderacker II* in Karlsbad-Spielberg aufgenommen. Nach Durchflihrung einer
Angebotsabfrage hat der Gemeinderat im April 2017 die Firma KiB, Pforzheim, mit der
Projektbetreuung der Baulandentwicklung fir dieses Baugebiet beauftragt.

Zunachst musste ein Ausnahmeverfahren nach BNatschG durchgefuhrt werden, welches bis
zur Genehmigung knapp ein Jahr Begutachtungs- und Bearbeitungszeit erforderte. Nach der
positiven Entscheidung der unteren Naturschutzbehérde konnte der stadtebauliche Entwurf
zur Baugebietsentwicklung auf den Weg gebracht werden. Das vom Planungsbiro
Schippalies erarbeitete Konzept wurde im Ortschaftsrat Spielberg und im Gemeinderat
vorgestellt. Am 30.01.2019 konnte dann der Planungskostenvertrag zwischen der Gemeinde
und der KiB vom Gemeinderat genehmigt werden.

Im Anschluss hat die Firma KiB die Machbarkeitsstudie zur technischen Erschlielbarkeit und
die Erstellung eines Verkehrswertgutachtens beauftragt. Ferner wurden die dem Baugebiet
zuzuordnenden GesamterschlieRungskosten kalkuliert. Als Ergebnis der Machbarkeitsstudie
konnte die technische ErschlieBbarkeit des Gebiets belegt werden.

Ebenso wurden vom Umlegungsausschuss die Einwurfs- und Zuteilungswerte beschlossen
und der Wertbeitrag im Umlegungsverfahren ,Holderacker Il festgesetzt.

Nachdem bis zum Jahreswechsel 2021/2022 - bis auf einen Beteiligten - alle Eigentiimer die
notwendigen Planungskostenvertrdge unterzeichnet hatten, sah sich der Gemeinderat
veranlasst die Abgrenzung des Planungsgebiets zu reduzieren. Inzwischen hat auch der
letzte betreffende Eigentimer die Mitwirkung am Verfahren durch Abschluss eines
Planungskostenvertrages dokumentiert, so dass mit der urspriinglichen
Baugebietsabgrenzung weitergeplant werden kann.

Anfang Juli 2022 wurden die Eigentumer im Baugebiet Uber die laufenden Entwicklungen
und den weiteren Verfahrensablauf bei einer Informationsveranstaltung informiert.

Um die notwendigen Verfahren formal anzustof3en ist nun der Aufstellungsbeschluss fir das
Bebauungsplanverfahren durch den Gemeinderat zu fassen. Dieser wird im Anschluss im
Amtsblatt 6ffentlich bekannt gemacht. In der Oktober-Sitzung des Gemeinderats ist dann der
Anordnungsbeschluss der Baulandumlegung fir das Gebiet vorgesehen.

Jens Timm
Blrgermeister

Anlagenverzeichnis:

- Plankarte mit rdumlichem Geltungsbereich

60/1361/2022
Seite 2 von 2



	ref_voname
	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen2
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen3
	Kontrollkästchen4
	Kontrollkästchen5
	Kontrollkästchen6
	Sachverhalt
	Anlage

